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Monatsspruch Juni
Suchet mich, so werdet ihr leben“
Amos 5,4

Liebe Leserin, lieber Leser,

„Ordnung ist das halbe Leben.“ Und was
ist dann die andere Hälfte, vielleicht die
Unordnung? Oder die Suche?
Ich entscheide mich für die Suche als
Antwort.
Wie oft geht es uns so, irgendetwas zu
suchen, irgendetwas verloren zu haben,
zu vermissen? Und ich meine dabei nicht
die Suche nach einem verlorenen Gegen-

stand. Ich denke dabei an die Suche nach Anerkennung, Selbstbe-
stätigung, Zufriedenheit, Geborgenheit, Liebe und vieles mehr. Und
wir würden oftmals sehr viel dafür tun, um das alles auch zu finden,
zu bekommen, da wir damit den Begriff „Glück“ verbinden.
Dann ist es also eine lebenslange Suche nach dem Glück, persön-
lich und generell. Manchmal sind wir allerdings auch nur blind, oder
wollen nicht wahrhaben, dass wir vieles davon eigentlich schon
gefunden haben. Oder aber wir sind nicht zufrieden damit, da wir es
anders definieren oder mehr davon wollen, nachhaltiger und kon-
stant verfügbar. Dadurch merken wir auch erst zu spät, was wir
vielleicht gerade nicht beachtet und verloren haben.
Für das, woran wir glauben gilt meines Erachtens dasselbe. Auch in
unserem Glauben sind wir oft auf der Suche. Wir suchen DEN
Glauben, wir suchen UNSEREN Glauben. Wir suchen DEN Weg
zu Gott. Und sehr oft haben wir auch hier das Gefühl, dass diese
Suche nie aufhören wird; eine wahre Sisyphusarbeit also, aber ist
das schlimm?
Ich denke nicht, denn in der Suche ist auch immer Bewegung,
Lernen, Orientierung, Weiterentwicklung, Fortschritt. Und letztend-
lich beschreibt das doch auch der Monatsspruch. Wer Gott sucht,
wird leben. Nur wer nicht sucht, wer stehen bleibt, wer sich nicht
weiterentwickelt, wird Leben verlieren.
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Doch wie sieht diese Suche aus? Gibt es da ein Patentrezept? Das
wäre schön, oder? Aber Gott suchen kann man sicherlich auf vielfäl-
tige Weise. Spontan fallen mir da ein: in der Bibel lesen, in den
Gottesdienst gehen, Singen und Beten . Aber es gibt sicherlich noch
viele andere Möglichkeiten wie man Gott suchen und finden kann.
Manchmal sucht man für sich alleine, manchmal sucht man mit
anderen. Manchmal sucht man lange, manchmal nur ganz kurz.
Manchmal sucht man laut und manchmal eher leise.
Jede Suche, jeder Weg zu Gott ist irgendwie anders, doch haben
sie alle eins gemeinsam: das Ziel. Und dieses Ziel, vom Monats-
spruch ausgehend, also „zu leben“, ist doch ein sehr erstrebenswer-
tes Ziel, für das es sich lohnt immer wieder auf Suche zu gehen. In
diesem Sinne grüße ich Sie ganz herzlich und bleiben Sie in Bewe-
gung.

Ihr

Stefan U. Kost

Gemeindedienst sucht Helfer/innen

Wir suchen für den Gemeindedienst Helfer/innen für das
Austragen des Gemeindebriefes  4 x jährlich in den Straßen
Badwiesen und Lindorfer Weg  sowie in der Kolb- und
Steingaustr.

Wenn Sie uns helfen wollen, melden Sie sich bitte im Pfarramt:
Tel. 3340.

Gemeindebrief  2/2010
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In den Sommerferien werden wir Kirchheim und die Auferstehungs-
gemeinde verlassen und nach Freiberg am Neckar ziehen. Dort
wartet eine neue Gemeinde auf uns, die ich als Pfarrerin überneh-
men werde. Mein Mann bleibt weiterhin Vorsitzender der Pfarrerver-
tretung in Württemberg und derjenige, der in Zukunft das „Familien-
management“ übernimmt.
Nach 12 Jahren Gemeindepfarramt in Kirchheim fällt es uns nicht
leicht, zu gehen. Vieles ist über die Jahre gewachsen, viele Bezie-
hungen haben sich entwickelt. Auch für unsere Kinder bedeutet der
Wechsel das Zurücklassen ihrer Freunde und des gewohnten
Umfelds. Nicht zuletzt war es die Gemeinde mit ihrer Offenheit für
Neuanfänge in Gottesdienst und in der Arbeit mit Kindern und
Familien, die es uns als Pfarrfamilie leicht gemacht hat, hier eine
Heimat zu haben und
Wurzeln zu schlagen.
Auch die Treue vieler
Mitarbeitenden, die uns
über die Jahre unterstützt
haben, damit Bewährtes
aufrechterhalten konnte,
die aber auch gewagt
haben, mit uns neue Schrit-
te zu gehen mit Projekten
wie Kirchentreff und
Andachten für Kinder,
Minigottesdienste, Konfi- 3,
public viewing, Kirche und
Kultur, usw. hat uns gut
getan.
Als Seelsorgerin habe ich
viele offene Türen in der
Gemeinde erlebt und war
oft beeindruckt von dem
großen Vertrauen, das mir
entgegengebracht wurde.

Liebe Gemeinde,
wir sagen Ade!
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Vieles hat sich über die Jahre schon äußerlich angesammelt, so
dass ein großer Umzugslaster im August vor unserem Haus stehen
wird, um allen Hausrat mitzunehmen – und auch das viele Andere
nehmen wir mit: Erinnerungen und Erfahrungen, die wertvoll waren,
die bereichernd und hoffnungsvoll waren und manches auch, das
Kraft gekostet hat.
Wenn Sie uns persönlich Ade sagen wollen, können Sie das am
18.Juli bei einem letzten Gottesdienst mit uns!
Es grüßt Sie herzlich, auch im Namen meines Mannes,

Ihre

B.Schneider

Seniorennachmittage

24. Juni 2010            Ausflug nach Zell unter Aichelberg
Führung in der Kirche St.Martin
anschließend Kaffeetrinken

15. Juli 2010            Geselliger Sommernachmittag

16. September 2010  Ausflug nach Bissingen
in den Garten der Familie Oelkrug
mit Kaffeetrinken

Chortermine

Probe am Mittwoch, 16. Juni 2010, 19.30 Uhr

Probe am Mittwoch, 14. Juli 2010, 19.30 Uhr

Singen im Gottesdienst zur Verabschiedung
unseres Pfarrerehepaars am 18. Juli

Gemeindebrief  2/2010



Evangelische Auferstehungskirchengemeinde

Gemeinde aktuell

Seite 6

Zusammen kamen sie 1998 nach Kirchheim/Teck. Hier haben sie
kirchlich geheiratet und hier wurden ihre Söhne Maximilian und Julius
geboren.
Unser Pfarrehepaar Beate Schneider und Stefan U. Kost teilte sich die
100% Pfarrstelle an unserer Auferstehungskirche und wechselte sich
ab in der Geschäftsführung je nachdem, wie ihr Nachwuchs sie bean-
spruchte.
Gemeinsam mit ihnen haben wir viel erlebt und bewegt, was sicher
ihrer großen Initiative und ihrem steten Engagement zu verdanken ist:
Neuanschaffung der Gemeindeküche, Dachrenovierung, Orgelreno-
vierung, Neuanschaffung einer Heizungsanlage, 14-tägiges Gemein-
deessen, Gemeindevisitation,  legendäre Osternächte, Passionsan-
dachten für Kinder und Große, Adventandachten, besondere Gottes-
dienste wie z.B. Salbungsgottesdienste, Einführung von Konfirma-
tionsunterricht KU3 mit Elternunterstützung für Kinder in der 3. Klasse
und viele, viele hochkarätige Kulturveranstaltungen wie „Opera Nova-
Jesus am Ölberg“ mit Werner Dannemann, um nur einiges zu nennen.
Nach zwölf Jahren  in Kirchheim/ Teck  war  nun leider mit einem
Abschied zu rechnen, da die evangelische Kirche von ihren Pfarrern
erwartet, dass sie nach etwa zehn Jahren auf eine neue Pfarrstelle
wechseln. Pfarrerin Beate Schneider, die seit dem 1.1.2008 für die
Geschäftsführung  in der  Auferstehungskirche verantwortlich war, ist
dieser Vorgabe nun gefolgt und geht mit ihrer Familie Mitte September
als Pfarrerin  an die  ev.  Kirche  Simon und Judas nach Freiberg-
Heutingsheim. Sie wird dort eine 100% Pfarrstelle übernehmen, der
Termin ihrer Investitur in ihrer neuen Gemeinde ist der 12.9.2010.
Stefan U. Kost wird weiter sein Amt als  Vorsitzender der Pfarrer-
vertretung der Evangelischen Landeskirche in Württemberg bekleiden,
das  er seit 2005 inne hat.
Mit einem Gottesdienst und anschließender Feier wird am 18.07.2010
um 10.00 Uhr nun unser Pfarrehepaar aus ihrem Dienst als Gemeinde-
pfarrer der Auferstehungskirche verabschiedet.
Wir danken Beate Schneider und Stefan U. Kost von Herzen für ihre
Arbeit und ihr Engagement, die sie in unsere Kirchengemeinde einge-
bracht haben und wünschen Frau Schneider für ihre neue Dienststelle,

Eine schöne und ereignisreiche Zeit geht zu Ende -
Der Abschied von unserem Pfarrehepaar steht bevor
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Herrn Kost für sein weiteres Wirken und natürlich ihren Söhnen Maxi-
milian und Julius alles erdenklich Gute und Gottes Segen.

Susanne Leßmöllmann
Evangelische Auferstehungskirchengemeinde
Vorsitzende des Kirchengemeinderates
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Unsere Kirchenpflegerstelle ist neu
zu besetzen

Sie lassen sich von Finanzen und Zahlen nicht abschrecken?
Sie haben Interesse an Verwaltungsaufgaben und wollen auch
kreativ sein?
Sie wollen selbstständig und verantwortlich arbeiten und Ihnen
liegt unsere Auferstehungskirchengemeinde am Herzen?

Wenn Sie diese Fragen bejahen können, sich engagieren
möchten und auch Zeit mitbringen, dann haben Sie wichtige
Voraussetzungen für das Amt des/der Kirchenpflegers /
Kirchenpflegerin.

Der Stellenumfang beträgt durchschnittlich 3 Wochenstunden.
Als Kirchenpfleger/in sind Sie stimmberechtigtes Mitglied im
Kirchengemeinderat und haben eigenständige Aufgaben in der
Kirchengemeinde..

Haben wir Ihr Interesse geweckt ?

Dann suchen Sie ein Gespräch mit uns - ganz unverbindlich
und ohne Verpflichtung.

Frau Pfarrerin Schneider freut sich über Ihren Anruf unter
Telefon 07021 / 3340.



Evangelische AuferstehungskirchengemeindeSeite 8

Gemeinde aktuell

Wie wird die Nachfolge im Pfarramt geregelt?
Das ist ein langwieriger Prozess mit folgenden Schritten.

29. Juni 2010:
Ausschreibungssitzung des Besetzungsgremiums. Dieses setzt sich zusammen aus
dem Kirchengemeinderat, zwei Vertretern aus dem Kirchenbezirk und Prälat Ulrich
Mack

Ab September 2010:
Die Ausschreibung der Pfarrstelle erscheint in der Zeitschrift der Landeskirche „A+B“
mit drei Wochen Bewerbungsfrist. Gehen in dieser Zeit Bewerbungen ein, wird nach
einer weiteren Frist von drei Wochen (Einspruchsfrist) 3 Bewerbungen vom Oberkir-
chenrat an die Kirchengemeinde weitergeleitet (Wahlverfahren).

Ab  November 2010:
Bewerbungsgespräche und Gottesdienstbesuche bei dem/r Bewerber/in und
Entscheidung über die Bewerbung. Bei positivem Entscheid kommt es drauf an, wie
schnell der Nachfolger oder die Nachfolgerin wechseln kann. Das dauert in der Regel
noch einige Zeit, da in der aktuellen Gemeinde zuerst Abschied genommen und der
Stellenwechsel vorbereitet werden muss.
Derzeit ist es schwer zu sagen, wann die Stelle neu besetzt ist. Es ist aber realistisch,
mindestens von einem halben Jahr Vakatur (unbesetzte Stelle) auszugehen.

Wir sind zuversichtlich, dass wir die Übergangszeit gut bewältigen, da der Großteil
unserer Gemeindearbeit in den Händen von kompetenten ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern liegt. Und wir sind sehr dankbar für alle, die uns von außen
unterstützen werden sowie für eine gute Vertretungsregelung.

Vertretungsregelung für die Vakatur:

Ansprechpartner für die Gemeinde:
Gemeindebüro: Renate Kahl, Tel. 3340
Email: ev.auferstehungskirche@t-online.de
Dienstag- und Donnerstagvormittag von 9.30 bis 11.30 Uhr.

Kirchengemeinderat:
Susanne Leßmöllmann, Tel. 735673
E-Mail: info@lessi-su.de

Ansprechpartner für Seelsorge, Kasualien und Gottesdienste:
Dekanatamt:  Frau Herzig, Tel. 9203021
E-Mail: dekanatamt@evki-kirchheim.de

Informationen des Kirchengemeinderates
zum Pfarrstellenwechsel
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Im Jahr der Unterbrechungen lädt die Gesamtkirchengemeinde zu einem
literarischen Abendspaziergang ein:
„Erfrischende Unterbrechungen“  -  der Abendspaziergang beginnt am
Brunnen am Marktplatz. Wir werden an verschiedenen Brunnen und
Gewässern  in Kirchheim  vorbeikommen und Station  machen,  sie
bewusster wahrnehmen, auf Gedichte  und Geschichten  hören,   an
Impulsen weiterdenken, Wasser auch spüren und erleben. Der Spazier-
gang endet in der Martinskirche und klingt im Garten des Albert-Knapp-
Saals bei einer kleinen Stärkung aus.

Termin: 12.06.10 - 18.00 Uhr

Treffpunkt: Brunnen am Marktplatz in Kirchheim

Der im letzten Gemeindebrief genannte Spendenstand von 8.270.-€uro hat sich in
den Monaten Februar bis Mai auf die Summe von 8.808.- €uro erhöht.

Herzlichen Dank dafür an alle Spenderinnen und Spender. Bitte helfen Sie uns
auch weiterhin, den noch fehlenden Betrag in Höhe von 3.692.- €uro für unsere
Kostenbeteiligung von insgesamt 12.500.- €uro zu erreichen.

Jürgen Hahne

Aktueller Spendenstand für unsere Heizung

Gemeindebrief  2/2010
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Termine

Sonntag 06.06.   9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl,
Daniela Bleher

Samstag 12.06.   8.10 Uhr  „Frauen miteinander“ Kunstfahrt
nach Aalen

Samstag 12.06.   9.00 Uhr Kirchenputztag
Samstag 12.06. 18.00 Uhr Literarischer Abendspaziergang
Sonntag 13.06.    9.30 Uhr Gottesdienst, Daniela Bleher
Dienstag 15.06. 19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des

Kirchengemeinderats
Mittwoch 16.06. 19.30 Uhr Kirchenchorprobe
Donnerstag 17.06. 20.00 Uhr „Frauen miteinander“ Astrid

Lindgren
Sonntag 20.06.   9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Beate

Schneider
Dienstag 22.06. 18.00 Uhr Besuchsdienst - Teamtreffen
Sonntag 27.06.   9.30 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst zum

Stadtfest in der Martinskirche

Donnerstag 01.07. 18.00 Uhr „Frauen miteinander“- Der alte
Friedhof und die
Friedhofskapelle mit Günter Erb

Sonntag 04.07.   9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl,
Daniela Bleher

Sonntag 11.07.   9.30 Uhr  Gottesdienst mit Vorstellung der
Konfirmanden und Bibelüberga-
be, Beate Schneider

Mittwoch 14.07. 19.30 Uhr Kirchenchorprobe
Sonntag 18.07.  10.00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung

Beate Schneider und Stefan U.
Kost

Juli 2010

Juni 2010



Seite 11

Termine

Dienstag 20.07. 19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des
Kirchengemeinderats

Donnerstag 22.07. 20.00 Uhr „Frauen miteinander“ -
Sommerabend

Sonntag 25.07. 11.00 Uhr  Zentraler Gottesdienst zum
Spielraumtag in der Martinskirche

Sommerpredigtreihe der Gesamtkirchengemeinde
Bitte beachten Sie den Flyer – bzw. Gottesdienstplan im Teckboten

Sonntag 01.08.    9.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag 08.08.    9.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag 15.08.    9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe
Sonntag 22.08.    9.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag 29.08.    9.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag   05.09.      9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag  12.09.     9.30 Uhr  Gottesdienst

August 2010

September 2010

Spielraumtag am 25.Juli für Kinder und Erwachsene

Zentraler Familiengottesdienst um 11.00 Uhr in der Martinskirche
zum Thema:
Schau - Spiel
„vom Suchen, Sehen und Finden“
Anschließend kreative Spielangebote zum Schauen und Erleben
rund um die Martinskirche. Auch für Verpflegung ist gesorgt.

Gemeindebrief  2/2010
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Fotogalerie KU3
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Danke... für die Samstage beim „Kirchentreff für Kinder“ mit oft
über 40 Kindern, die  mit   Begeisterung  die
Geschichten vom Zachäus  oder dem blinden
Bartimäus verfolgten und zur Gitarre „Einfach spitze,
dass Du da bist...“ sangen!

Danke... für die Passionsandachten und auch die Adventsan-
dachten, bei denen nicht nur die Kinder, sondern
auch  wir Erwachsene, jedes Mal wieder etwas Neues
über Jesus erfahren haben.

Danke... für die KU 3– Zeit bei der interessante Gruppenstun-
den, einprägsame Gottesdienste und ein spannen-
des Übernachten auf der Hütte in Erinnerung bleiben
werden.

Danke... für die tollen Kinderbibelwochenenden, bei denen
Vieles  auf Zuruf Hand  in Hand lief, und Kindergebets-
würfel  und gebatikte T-Shirts noch heute in vielen
Familien an die Erlebnisse erinnern.

Danke...  auch für die vielen Mini-Gottesdienste, bei denen die
Jüngsten der Gemeinde die ersten Geschichten der
Bibel erzählt bekamen und oft stolz ein kleines Erin-
nerungsgeschenk nach Hause trugen.

Danke..., dass SIE in unserer Auferstehungskirchengemeinde
waren und unser Gemeindeleben nachhaltig geprägt
haben!

Susanne Knauer

Einfach spitze, dass SIE da war´n.....

Gemeindebrief  2/2010
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Konzentration ist die Kunst,
trotz mangelndem Interesse
aufmerksam zu sein

Immer mehr Kinder tun sich schwer, sich auf eine Sache zu
konzentrieren. Gerade in der Grundschule, nach dem
Übergang aus dem Kindergarten, sollen die Kinder lernen,
sich zu konzentrieren. Sie werden jeden Tag mit vielen

neuen Informationen eingedeckt. Heute geht es in der ersten Klasse schon vom
ersten Tag an mit Hausaufgaben los. Es gibt inzwischen eine Hausaufgabenhilfe,
aber die Eltern sind dennoch gefragt. Für  berufstätige Eltern oder Eltern mit
Migrationshintergrund ist es mitunter schwierig: wie sollen die Kinder das
Lernen lernen.

Wir erleben das in der Beratungspraxis oft und werden auch immer wieder gezielt
nach Unterstützung gefragt. Deshalb möchten wir ein Zusatzangebot für Kinder
schaffen, die intensivere Zuwendung und Unterstützung beim Lernen brauchen.
Durch ihre Mithilfe können wir Kindern dies ermöglichen. Sie können entweder
einen Betrag einmalig überweisen, eine Patenschaft für ein Kind übernehmen
oder einem Kind Nachhilfe geben.

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an Claudia Brendel,
Koordinatorin der Diakoniebeauftragten im Evang. Kirchenbezirk Kirchheim,
Diakonische Bezirksstelle, Alleenstr. 74, 73230 Kirchheim. Tel: 07021 /
920920, E-Mail: c.brendel@kdv-es.de

Gemeindebrief  2/2010



Unsere Kirche soll außen und innen gepflegt und einladend aussehen.
Das macht viel Arbeit!
Zahlreiche helfende Hände sind nötig um alles zu erledigen.

Auch in diesem Jahr haben wir wieder 3 Termine festgesetzt.

.

Also bitte im Terminkalender eintragen:

Samstag, 12. Juni 2010 ab 9.00 Uhr
Außenanlagen: allgemein säubern, Hecken schneiden,
(Rasen?)
Innenputz  nach Bedarf (Küche, Keller)

Samstag, 13. November 2010 ab 9.00 Uhr
Außenanlagen: Hecken, Rasen schneiden
Innenputz  nach Bedarf

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Hilfe.
Bitte tragen Sie sich in die Helferlisten ein, die am schwarzen Brett in der
Kirche ausgehängt werden.

Herzlichen Dank
Ch. Gerwig

Fleißige
Helfer gesuchtKirchenputzete

Evangelische AuferstehungskirchengemeindeSeite 18
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Aus dem Kirchenregister
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Auflage: 1200, Druckerei Hertle, Kirchheim - Kosten pro Ausgabe: 450 Euro

Die Verteilung erfolgt kostenlos durch den Gemeindedienst.
Über Spenden zur Refinanzierung freuen wir uns.
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Evangelische Auferstehungskirchengemeinde

Kontaktadressen

Evangelisches Pfarramt Auferstehungskirche, Maybachstraße 20
73230 Kirchheim/Teck,  Telefon (0 70 21) 33 40,  Telefax (0 70 21) 97 83 22
E-Mail: Auferstehungskirche-kirchheim@gmx.de
Pfarrerin Beate Schneider (Geschäftsführung), Pfarrer Stefan U. Kost
1. Vorsitzende des Kirchengemeinderats: Susanne Leßmöllmann, Telefon 735673
Sekretariat: Renate Kahl,  Bürozeiten Di 8.30-11.30 Uhr & Do 8.30-11.30 Uhr
E-Mail: R.kahl@evki-kirche.de
Mesnerin und Hausmeisterin: Dorothea Schietinger, Telefon 0151 16927931
Bankverbindung: Kreissparkasse Kirchheim, Kirchenpflege
Verwendungszweck: „Auferstehungskirche“ bitte immer angeben
BLZ 61150020  KontoNr. 48300645
Homepage: www.evangelische-kirche-kirchheim-teck.de/auferstehungskirche

Gottesdienst:
Sonntag  9.30 Uhr, am 1. Sonntag mit Abendmahl, am 3. Sonntag mit Taufe

Bubenjungschar Senfkorn:
Donnerstag 17.15 Uhr - 18.45 Uhr Kontakt: Markus Krumm Tel. 738760

Jungschar Abenteuerland:
in der Christuskirche Freitag 15.30 – 17.00 Uhr

Spielgruppen:
Mittwoch und Donnerstag 10 Uhr, Kontakt: Birgit Neher Tel. 51542

Seniorenkreis:
Donnerstag 14.30 Uhr, Kontakt: Renate Treuherz Tel. 49656

„Frauen miteinander“:
Donnerstag 20.00 Uhr, Kontakt: Renate Kahl Tel. 6320

Besuchsdienstgruppe:
Dienstag 18.00 Uhr monatlich, Kontakt: Pfarrerin Beate Schneider Tel. 3340

Konfirmanden:
Mittwoch 14.15 - 15.45 Uhr

Kirchengemeinderat mit öffentlichen Sitzungen:
19.30 Uhr (1x monatlich nach Plan), Kontakt: Susanne Leßmöllmann, Tel. 735673

Kirchenchor:
Samstag 18.00 Uhr (1x monatlich), Kontakt: Siegfried Pfeiffer, Tel. 51747

Kirchentreff für Kinder:
Samstags nach Einladung, Kontakt: Pfarrer Stefan U. Kost, Tel. 3340
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